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Crowdfunding-Kampagne Salz und Brot – Wohnraum für
Flüchtlinge!

Seit März rollen am Haitzawinkel in Pressbaum die Bagger! Unser
Gemeinschaftswohnprojekt B.R.O.T.-Pressbaum nimmt Gestalt an. Ende 2017 sollen
unsere elf Wohnhäuser mit insgesamt 3000 m2 Wohnfläche und zahlreichen
Gemeinschaftsräumen fertiggestellt werden.

Den Wohnraum, den wir auf dem schönen Grundstück in Pressbaum schaffen, wollen wir
auch mit Menschen teilen, die vom Leben nicht so begünstigt sind wie wir. Deshalb planen
wir, eine Wohnung in unserem Projekt für eine geflüchtete Familie zur Verfügung zu
stellen. Um diese finanziell verwirklichen zu können, läuft ab 05.05.17 die Crowdfunding-
Kampagne „Salz und Brot – Wohnraum für Flüchtlinge“, auf
www.startnext.com/brotpressbaum! Sei ein Teil davon und ermögliche einer geflüchteten
Familie ein Zuhause mit aktiver Nachbarschaft in unserem Gemeinschaftswohnprojekt!
Für deine Unterstützung haben wir uns auch große und kleine Dankeschöns ausgedacht.
Auf startnext kannst du dir gleich eines aussuchen!

Mehr zu unserem Wohnprojekt findest du auf www.brot-pressbaum.at!

Betreff: Newsle er gemeinscha liches Bauen und Wohnen/Mai 17
Von: Robert Temel <rt@temel.at>
Datum: 05.05.2017 11:31
An: Robert Temel <rt@temel.at>



Serie "Gemeinschaftlich Bauen" im Standard

Seit Anfang April läuft in der wöchtenlichen Immobilienbeilage der Tageszeitung Der
Standard, die immer samstags erscheint, eine Serie von Michael Kerbler unter dem Titel
"Gemeinschaftlich Bauen". Bisher ging es um die Projekte Hermanngasse, Sargfabrik,
LiSA Leben in der Seestadt Aspern sowie um die Frauenwohnprojekte [ro*sa].

Artikel zu Wohnprojekt in Wien-Mauer: "Anders wohnen"

In der Wiener Zeitung am 1. Mai erschien ein ausführlicher Artikel über das vergangenes
Jahr eröffnete Wohnprojekt in Wien-Mauer in der Endresstraße, das zunächst
Gennesaret hieß und nun auf Mauerseglerei umgeschwenkt ist - der Artikel befasst sich
mit Entwicklung, Struktur und Stand der Dinge dieses Projekts, das als eines der wenigen
Beispiele in Wien komplett ohne Bauträger im Rahmen der Wohnbauförderung errichtet
wurde.
Der Artikel unterschätzt allerdings massiv die Zahl gemeinschaftlicher Wohnprojekte in
Wien, er spricht von 6 realisierten und 5 in Planung befindlichen Projekten. Tatsächlich
gibt es heute etwa 30 fertiggestellte Projekte in Wien und etwa 20 sind derzeit in Planung.

Newsletter-Archiv
Die über 100 Newsletter, die seit 2009 versendet wurden, sind als PDFs im Newsletter-
Archiv der Initiative zugänglich: gemeinsam-bauen-wohnen.org/die-initiative/newsletter-
archiv.



Informationen
Für die Zusendung von Informationen, die mit dem Thema gemeinsames Bauen und
Wohnen zusammenhängen und über diesen Newsletter verteilt werden können, bin ich
dankbar. Bitte um Zusendung in direkt und unredigiert verwendbarer Form!

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir um Weiterleitung
dieser e-Mail – und eventuell um Bekanntgabe einer e-Mail-Adresse an uns, die wir in unseren Verteiler
zum Thema aufnehmen können.
Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns bekommen wollen, bitten wir um kurze
Rückmeldung an rt@temel.at.
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